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Amtlicher Teil

sich auf dem Gebiet der Architektur, als Bildhauer aber auch 
als ausgezeichneter Münz- und Medaillengestalter weltweit 
einen Namen gemacht hat. Der 82-jährige lebt bei Augsburg. In 
Augsburg rekonstruierte er in den 1980er-Jahren die prunkvolle 
Decke des Goldenen Saales anhand historische Aufnahmen und 
Zeichnungen. Als Münzgestalter gewann er mehrfach von der 
Bundesbank ausgeschriebene Wettbewerbe zur Gestaltung von 
Kurs- und Sammlermünzen. 
Besonders würdigte Klose die 2014 ausgezeichnete 100-Euro-
Goldmünze „UNESCO Welterbe – Oberes Mittelrheintal“. 
Brenner war es gelungen, ein natürlich anmutendes Relief des 
Rheintals zwischen Koblenz und Bingen hervortreten zu las-
sen, obwohl ihm hierfür nur eine Höhe von 0,25 mm der Münz-
oberfläche zur Verfügung stand. Zugute kamen ihm dabei Fer-
tigkeit, die er als Medaillenkünstler entwickelt hatte. Natürliche 
Formen und Materialen zu nutzen, um sie auf den Oberflächen 
seiner Medaillen als mikroskopische Landschaft wieder her-
vortreten zu lassen, prägten Brenners Werk vor allem seit den 
1990er-Jahren. Ein Blick auf Brenners Medaillen entführt den 
Betrachter auf einen Vogelflug über Regenwaldlandschaften 
oder Flusstäler. Den Eindruck einer fast naturgetreuen Nachbil-
dung erzielt der Künstler mit ungewöhnlichen Methoden. Der 
Abguss eines Brokkoli, zerknitterte Alufolie, eine Nussschale; 
es gibt kaum ein Material, mit dem Brenner noch nicht experi-
mentiert hat.

Viele Vertreter namhafter Institutionen waren am vergangenen 
Wochenende nach Kressbronn a. B. gekommen, um bei der 
Verleihung des Hilde-Broër-Preises für Medaillenkunst dabei 
zu sein. Die Auszeichnung mit dem Hilde-Broër-Preis ist eine 
der bedeutendsten, die auf diesem Gebiet in Deutschland ver-
geben wird. Ausgelobt wird der Preis von der Deutschen Ge-
sellschaft für Medaillenkunst und der Gemeinde Kressbronn 
a. B. zum Andenken an die Künstlerin Hilde Broër. Das künst-
lerische Erbe von Hilde Broër ist einzigartig. Dr. Wolfgang 
Steguweit, Direktor a. D. des Münzkabinetts der Staatlichen 
Museen zu Berlin, würdigte dies auch in seiner Rede beim 
Festakt am Sonntagvormittag. Bis heute habe kein deutscher 
Künstler die deutsche Medaillenkunst öfter bei internationalen 
Ausstellungen repräsentiert als die Kressbronner Medailleurin. 
Der Preis, der ihren Namen trägt, wird nur alle zwei Jahre ver-
liehen. Geehrt wird der Preisträger für sein Lebenswerk. Er ist 
damit ausschließlich herausragenden Künstlerpersönlichkeiten 
vorbehalten.

Friedrich Brenner mit dem Hilde-Broër-Preis  
für sein Lebenswerk geehrt
In diesem Jahr wurde der Bildhauer und Medailleur Friedrich 
Brenner ausgezeichnet. In der Laudatio würdigte Dr. Dietrich 
Klose, Direktor a. D. der Staatlichen Münzsammlung München, 
die enorme Vielfallt des künstlerischen Schaffens Brenners, der 

von links: Dr. Dietrich 
Klose (Direktor a. D. Staat-
liche Münzsammlung Mün-
chen), Dr. Martin Hirsch 
(Vorsitzender Deutsche 
Gesellschaft für Medaillen-
kunst), Friedrich Brenner 
(Künstler), Daniel Enzen-
sperger (Bürgermeister 
Kressbronn a. B.)

Hilde-Broër-Preis in Kressbronn a. B. verliehen
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Bürger fragen – Bürgermeister antwortet

Was muss man beachten, 
wenn man als Privatperson 
eine Ferienwohnung  
betreiben will?

Bürgermeister: Wer eine Ferienwoh-
nung in der Gemeinde betreiben will, 
muss zuvor abklären, ob dies über-
haupt zulässig ist. Man kann nicht 
einfach ohne weiteres eine normale 
(Miet-)Wohnung in eine Ferienwoh-

nung umwandeln. Hierbei handelt es sich um unterschiedliche 
Nutzungen. Um eine Wohnung in eine Ferienwohnung umzu-
wandeln, bedarf es in der Regel einer Genehmigung der Bau-
rechtsbehörde. Insbesondere in reinen Wohngebieten sind zum 

Beispiel kraft Gesetzes keine Ferienwohnungen zulässig. Die 
Abklärung der baurechtlichen Zulässigkeit steht dabei am An-
fang. Danach muss eine Ferienwohnung beim Sachgebiet Tou-
rismus und Marketing (Tourist-Information) angemeldet wer-
den. Die Registrierung ist wegen der späteren Gästemeldungen 
und der Abführung von Kurtaxe und Fremdenverkehrsabgabe 
wichtig. Wer nämlich eine Ferienwohnung betreibt, ohne diese 
zu melden, macht sich wegen Abgabenhinterziehung strafbar. 
Heutzutage ist es zudem notwendig, für eine Ferienwohnung 
eine Online-Buchbarkeit zur besseren Vermarktung anzubieten 
und über einen Internetanschluss für die inzwischen erforderli-
che elektronische Gästemeldung zu verfügen. Wer eine Ferien-
wohnung betreiben will, kann sich jederzeit beim Sachgebiet 
Tourismus und Marketing über die Voraussetzungen beraten 
lassen. 

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Einwohnerversammlung

Einladung zur Einwohnerversammlung nach § 20a GemO
am 28. Oktober 2021 ab 18 Uhr 
in der Festhalle Kressbronn a. B.
Am 28. Oktober 2021, ab 18 Uhr, findet in der Festhalle Kress-
bronn a. B.  eine Einwohnerversammlung nach § 20a GemO 
statt. Bürgermeister Daniel Enzensperger lädt hierzu die Be-
völkerung herzlich ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Gesamtüberblick Baugebiet Bachtobel 
3. Bebauungsplan 
4. Erschließung
5. Nahwärmenetz
6. Bauplätze
7. Kinder- und Familienzentrum mit Archiv  

und Mietwohnungen 
8. Wohnhaus mit Café am Bachtobelplatz
9. Verschiedenes
Informationen zu den jeweiligen Tagesordnungspunkten der 
Einwohnerversammlung finden Sie im Sitzungsportal auf der 
Homepage der Gemeinde Kressbronn a. B.
Die Einwohnerversammlung bietet allen Einwohnerinnen und 
Einwohnern die Möglichkeit, direkt mit der Verwaltung zu 
kommunizieren und sich über wichtige kommunale Angelegen-
heiten zu informieren und auszutauschen. Die Verwaltung freut 
sich daher über eine rege Beteiligung.
Es wird um Beachtung der geltenden Corona-Verordnung Ba-
den-Württemberg gebeten. Es gilt die 3G-Regel. Testmöglich-
keiten bestehen direkt im Testzentrum der Festhalle.
Kressbronn a. B., 18. Oktober 2021
gez.
Daniel Enzensperger 
Bürgermeister

Gemeinde Kressbronn a. B. sichert Preis dauerhaft
Um den Hilde-Broër-Preis dauerhaft auf eine sichere Grundlage 
zu stellen und die Medaillenkunst sichtbar zu machen, wurde 
zeitgleich mit der Preisvergabe eine Vereinbarung zwischen 
der Gemeinde Kressbronn a. B. und der Deutschen Gesell-
schaft für Medaillenkunst unterzeichnet. Dies ist der Initiative 
von Bürgermeister Daniel Enzensperger und dem Vorsitzen-
den der Deutschen Gesellschaft für Medaillenkunst Dr. Martin 
Hirsch zu verdanken. Damit ist die fachkundige Benennung 

der Preisträger und die gemeinsame Finanzierung des Preisgel-
des in Höhe von 2000 Euro langfristig sichergestellt. Die Ver-
gabe des Preises soll in Zukunft alle sechs Jahre in Kressbronn  
a. B. erfolgen. „Ich bin mir sicher, dass Kressbronn a. B. für eine 
solche herausragende Veranstaltung die besten Voraussetzun-
gen hat und freue mich, dass wir für die Verleihung des Hilde-
Broër-Preises künftig noch oft Gastgeber sein werden. Mit der 
Kressbronner Festhalle als begleitendem Tagungsort und der 
Lände bietet Kressbronn a. B. ein würdevolles Ambiente für 
die Vergabe eines bundesweiten Kunstpreises. Mein herzlicher 
Dank gilt vor allem dem Arbeitskreis Kunst der Kulturgemein-
schaft sowie allen Beteiligten für den reibungslosen Ablauf der 
Veranstaltung“, so Bürgermeister Daniel Enzensperger.

(von links) Dr. Martin Hirsch (Vorsitzender Deutsche Gesellschaft 
für Medaillenkunst), Daniel Enzensperger (Bürgermeister Kress-
bronn a. B.)
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Eine Sonderregelung betrifft Führerscheininhaber mit Jahr-
gang 1952 oder älter die bereits einen Kartenführerschein (seit 
1999 ausgestellt) besitzen. Diese müssen auch ihren Kartenfüh-
rerschein erst bis zum 19. Januar 2033 umtauschen – unabhän-
gig vom Ausstellungsjahr des Führerscheins. 
Der Antrag auf Umtausch kann bei allen Rathäusern im Bo-
denseekreis – jetzt auch im Einwohnermeldeamt der Gemeinde 
Kressbronn a. B. - und in der Fahrerlaubnisbehörde des Land-
ratsamt Bodenseekreis in Friedrichshafen gestellt werden. Ne-
ben dem bisherigen Führerschein sind bei Antragstellung der 
Personalausweis/Reisepass und ein aktuelles biometrisches 
Lichtbild vorzulegen. Personen im Alter von 50 Jahren oder äl-
ter, die ihre Lastwagenfahrberechtigungen der Klasse 2 oder 3 
in vollem Umfang beibehalten wollen, müssen ärztliche und au-
genärztliche Gutachten beilegen. Weitere Informationen hierzu 
gibt es unter www.bodenseekreis.de/de/verkehr-wirtschaft/fu-
ehrerschein/umtausch-in-eu-fuehrerschein/
Der Umtausch kostet 25,30 Euro + ggf. Versandkosten. Der 
neue Plastikausweis hat eine Lebensdauer von 15 Jahren, ver-
gleichbar mit dem Personalausweis. Wer die Frist zum Um-
tausch verpasst, muss bei einer Kontrolle mit einem Bußgeld 
von zehn Euro rechnen. Der Tatbestand des Fahrens ohne Fahr-
erlaubnis ist allerdings nicht erfüllt, denn die Fahrerlaubnis gilt 
weiter unbefristet. 
Für alle, die zu ihrem alten Papierführerschein eine emotio-
nale Bindung haben, gibt es noch eine versöhnliche Nachricht: 
Der alte Führerschein wird beim Umtausch durch Lochen oder 
einen Stempel ungültig gemacht. Wer sich nicht davon trennen 
möchte, kann ihn als Erinnerungsstück mit nach Hause neh-
men.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an das Bundesamt für das Personalmanagement 
der Bundeswehr 
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, ver-
pflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür 
tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informations-
material übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für 
das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Ab-
satz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März 
folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die im nächsten Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vor-
namen und die gegenwärtige Anschrift. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch kann bei der Gemeinde Kressbronn, Bürgerser-
vice, Rathaus EG, Hauptstraße 19, 88079 Kressbronn am Bo-
densee eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf.

Führerschein-Umtausch über das Rathaus  
in Kressbronn a. B. möglich
Alle vor dem 19.01.2013 ausgestellten Führerscheine müs-
sen durch die Fahrerlaubnisbehörden innerhalb der nächsten 
Jahre umgetauscht werden. Dafür gibt es einen gesetzlich vor-
geschriebenen Zeitplan mit unterschiedlichen Fristen, je nach 
Ausstellungsdatum des alten Führerscheins oder Geburtsjahr. 
Die ersten Umtausche müssen bis Ende 2021 erfolgt sein. Ab 
sofort können die Führerscheine aber schon freiwillig umge-
tauscht werden. Die Anträge können beim Einwohnermeldeamt 
oder der Fahrerlaubnisbehörde des Bodenseekreises gestellt 
werden.
Mit dem gesetzlichen Umtausch soll sichergestellt werden, 
dass alle in der EU im Umlauf befindlichen Führerscheine ein 
einheitliches Format erhalten und dass insbesondere aktuelle 
Anforderungen an die Fälschungssicherheit erfüllt sind. Bis 
2033 soll niemand mehr einen Führerschein mit dem Bild aus 
Jugendtagen haben. 115.000 Führerscheine betrifft dieser Um-
tausch allein im Bodenseekreis. 
Bei Führerscheinen, die bis Ende 1998 ausgestellt wurden, rich-
tet sich die Umtauschfrist nach dem Geburtsjahr des Inhabers. 
Wer vor 1953 geboren ist, muss bis Januar 2033 umtauschen, 
die Jahrgänge 1953 bis 1958 bis Januar 2022, die Jahrgänge 
1959 bis 1964 bis Januar 2023, 1965 bis 1970 bis Januar 2024, 
1971 oder später bis 2025.  

Führerscheine, die 1998 oder früher ausgestellt worden sind:

Geburtsjahr der  
innehabenden Person

Tag, bis zu dem der 
Führerschein umgeteauscht 
sein muss

Vor 1953 19.01.2033
1953 bis 1958 19.01.2022
1959 bis 1964 19.01.2023
1965 bis 1970 19.01.2024
1971 oder später 19.01.2025

Quelle: Landratsamt Bodenseekreis
Bei Führerscheinen, die ab 1999 ausgestellt wurden, richtet 
sich die Umtauschfrist wiederum nach dem Ausstellungsjahr 
des Führerscheins. So müssen die damals noch unbefristet an-
gefertigten Kartenführerscheine, die 1999 bis 2001 ausgestellt 
wurden, bis Januar 2026 umgetauscht werden. Entsprechend 
verlängern sich die Fristen für später ausgestellten Führer-
scheine bis 2033. Wann der Führerschein ausgestellt wurde, ist 
am Datum unter Nummer 4a im Führerschein ablesbar.

Führerscheine, die ab 1999 ausgestellt worden sind:

Ausstellungjahr Tag, bis zu dem der 
Führerschein umgeteauscht 
sein muss

1999 bis 2001 19.01.2026
2002 bis 2004 19.01.2027
2005 bis 2007 19.01.2028
2008 19.01.2029
2009 19.01.2030
2010 19.01.2031
2011 19.01.2032
2012 bis 18.01.2013 19.01.2033

Quelle: Landratsamt Bodenseekreis

Abfuhrkalender
Restmüll 4-wöchig
am Dienstag, 26. Oktober

Gelber Sack
am Mittwoch, 27. Oktober
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Gemeindenachrichten

Brücke in der Obermühle saniert  
und ohne Beschränkung befahrbar
Die Brücke der Obermühle ist ein wichtiger Bestandteil für die 
Verbindung zwischen Gattnau und Retterschen. Nun ist die 
Brücke saniert und wieder ohne Beschränkungen befahrbar. 
„Ich freue mich, dass die Brücke im August pünktlich zur Hop-
fenernte und auch zur Apfelernte ohne Beschränkungen befahr-
bar war und unsere Landwirte ihre Felder problemlos erreichen 
konnten. Aber auch viele Fußgänger, Radler und Freizeitsport-

ler freuen sich über die Sa-
nierung der Brücke, da sie 
das Kressbronner Hinterland 
und die dortigen Wander-
wege miteinander verbindet 
und die Querung des Non-
nenbachs ermöglicht“, er-
läutert Bürgermeister Daniel 
Enzensperger und bedankt 
sich bei den Bürgerinnen und 
Bürgern für ihr Verständnis 
während der Bauzeit sowie 
bei den beteiligten Projekt-
partnern für ein insgesamt 
sehr gelungenes Projekt. Ra-
phael Armbruster, Sachge-
bietsleiter Öffentliche Stra-
ßen, Ver- und Entsorgung, 
ergänzt, dass die Brückensa-
nierung teilweise nicht ganz 
einfach war: „Aufgrund der 
diesjährigen, außergewöhnlichen Niederschlagssituation kam 
es zu mehrfachen Hochwassern während der Bauzeit. Dies ist 
immer eine besondere Herausforderung bei Baustellen im Ge-
wässer. Durch die gute Zusammenarbeit aller Beteiligten konn-
ten jedoch bei der Sanierung der Brücke Obermühle größere 
Probleme durch Hochwasser vermieden werden.“ Die Kosten 
für die Sanierung belaufen sich auf rund 450.000 EUR, vom 
Land Baden-Württemberg wird die Maßnahme laut Förderbe-
scheid mit ca. 140.000 EUR bezuschusst. Die Bauzeit betrug 
ca. 10 Wochen.

Landratsamt Bodenseekreis

Herbstproblemstoffsammlung
Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemstoffe umweltgerecht und 
kostenlos zu entsorgen. Das Team der mobilen Sammelstelle 
ist am Samstag, den 23. Oktober an folgenden Standorten für 
Sie da:
Neukirch Feuerwehrhaus (Essacher Straße) 
von 8:00 Uhr bis 8:50 Uhr
Tettnang (Neuer Standort): Parkplatz Stadthalle  
von 9:45 Uhr bis 11:30 Uhr
Kressbronn Parkplatz Strandbad (Bodanstraße) 
von 12:30 Uhr bis 13:30 Uhr
Langenargen Parkplatz Friedrichshafener Straße 
von 14:15 Uhr bis 15:15 Uhr
Angenommen werden: Stoffe aus Haushalt und Landwirt-
schaft, wie z.B. Batterien, Autobatterien, Chemikalien, Farben, 
Lacke, Lösemittel, Säuren und Laugen, Pflanzenschutzmittel, 
Ölfilter und ölige Lappen, Spraydosen mit Restinhalt, Leucht-
stoffröhren und Energiesparlampen, Feuerlöscher, Altöl z.B. 
Motorenöl sowie alle anderen schadstoffhaltigen Stoffe, die 
nicht in den Mülleimer oder ins Abwasser gehören.
Die Problemstoffe müssen in festverschlossenen Gebinden, 
Einzelgebinde maximal 30 l (möglichst in der Originalverpa-
ckung) abgegeben werden.
Staubförmige Stoffe, insbesondere Pflanzenschutzmittel, müs-
sen staubdicht verpackt sein. Außerdem sollte die Produktbe-
zeichnung von außen erkennbar sein.
Landwirte werden gebeten, erst zehn Minuten vor Ablauf der 
angegebenen Zeit zum Sammelort zu kommen, um einen rei-
bungslosen Ablauf der Sammlung zu gewährleisten. 
Problemstoffe können nur in haushaltsüblichen Mengen ange-
nommen werden. Anlieferungen von Gewerbetreibenden wer-
den zurückgewiesen. Kleingewerbetreibende können Problem-
stoffe 14-tägig im Wechsel jeweils mittwochs kostenpflichtig 
beim Entsorgungszentrum Weiherberg bei Raderach, Tettnang 
Sputenwinkel oder Überlingen Füllenwaid entsorgen.
Es wird darauf hingewiesen, dass das Abstellen von Problem-
stoffen vor oder nach der Sammelzeit strafbar ist. Bitte halten 
Sie sich an die angegebenen Uhrzeiten, um die Sicherheit von 
spielenden Kindern zu gewährleisten.
Nicht angenommen werden: Altreifen, Bauabfälle, Elektroge-
räte, teerhaltige Abfälle, Asbest, Mineralwolle
Alle Termine und Infos gibt es auch im Internet unter  
www.abfallwirtschaftsamt.de. 

KRESSBRONNER
WOCHENMARKT

DONNERSTAGS
8.00 -13.00 Uhr

Raphael Armbruster, Sachgebietsleiter im Sachgebiet öffentliche 
Straßen, Ver- und Entsorgung (links), erläutert Bürgermeister 
Daniel Enzensperger die abgeschlossene Sanierungsmaßnahme 
an der Brücke im Bereich der Obermühle.

Brücke in der Obermühle  
vor der Sanierung
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Kultur und Tourismus

Save the date:  
DUO68 spielt „Eiscreme“ von Miro Gavran 
Mutter und Tochter treffen sich immer wieder in „ihrer“ Eis-
diele – über fast 60 Jahre lang – und schlemmen sich vom ersten 
Kindergartentag, über Ehekrisen bis in hohe Alter durch die 
verschiedenen Eissorten. Ob ernst oder komisch, ihre Dialoge 

gewähren berührende Einblicke in die Höhen und Tiefen ihres 
Lebens und die bedingungslose Liebe zwischen Mutter und 
Tochter. Miro Gavrans Komödie ist ein wundervolles Stück 
über das Leben und die Zeit.
Als DUO68 feierten Hildegard Birmelin-Wolfers und Simone 
Uetz ihr Debüt bereits in Isny und Kimratshofen mit großem 
Erfolg mit der vielschichtigen Komödie. Für das herausfor-
dernde Zwei-Frauen-Theaterstück holten sich die beiden Spiel-
kolleginnen als Regieberatung und vertrauten Profi Ute Ditt-
mar mit ins Boot. Sie begleitet die beiden Schauspielerinnen 
seit vielen Jahren im Ensemble „D’Weibsbilder“ aus Isny und 
meint: „Dieses lustige, virtuose und berührende Stück über 
die Beziehung einer Mutter und ihrer Tochter über den Verlauf 
von 60 Jahren ist eine enorme Herausforderung für die beiden 
Schauspielerinnen, da es sämtliche Facetten eines Frauenlebens 
in unterschiedlichsten Altersstufen zum Thema werden lässt.… 
ich habe von Anfang an den Mut der beiden Schauspielerin be-
wundert und mich gerne auf dieses Experiment eingelassen. Es 
hat sich gelohnt - ein toller Theaterabend!“
Freitag, 19.11.2021, 19.30 Uhr, Einlass ab 19:00 Uhr, Aula der 
Nonnenbachschule, Schulweg 10, 88079 Kressbronn a. B.
Der Eintritt ist kostenfrei, um Spenden wird gebeten. Eine Ver-
anstaltung in Zusammenarbeit mit der Kressbronner Kulturge-
meinschaft, AK Theater „Mixed Pickles“. Mit Bewirtung in der 
Pause. 
Es wird um Beachtung der am Veranstaltungstag geltenden Co-
rona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg gebeten (3 G 
Nachweis, Abstandsregeln, Kontaktnachverfolgung).

Von der Ausschreibung zur Sanierung
Im Zuge regelmäßigen Brückenprüfungen wurde im Jahr 2014 
festgestellt, dass die Brücke in der Obermühle gravierende Si-
cherheitsmängel aufweist, die eine „normale“ Nutzung nicht 
mehr möglich machten. Für die Brücke wurde 2018 aufgrund 
der mangelnden Stand- und Verkehrssicherheit die Belastung 
auf 7,5 t reduziert. Gleichzeitig wurden die Planungen zu einem 
Ersatzneubau beauftragt. Nach einer längeren Planungs- und 
Ausschreibungsphase war vorgesehen, die Brücke eigentlich 
bereits im Jahr 2019 zu erneuern. 

Artenschutz
Nachdem sich an der Brücke im Laufe der Zeit Fledermäuse 
angesiedelt hatten, wurden umfassende Ersatzmaßnahmen zur 
Umsiedelung der Fledermäuse erforderlich. So wurden zahlrei-
che Fledermauskästen als Ersatzquartiere montiert. Nun wird 
über einen Zeitraum von drei Jahren überprüft, ob die Fleder-
mäuse ihr neues Zuhause annehmen werden. 
Der Abriss der alten Brücke und die Errichtung des Ersatzneu-
baus konnte erst im Sommer 2021 nach einer umfangreichen 
Abfischaktion stattfinden. Auf einer Länge von 100 m wurden 
die Fische abgefischt und stromaufwärts wieder eingesetzt. Bei 
der Abfischung wurden über 200 Bachforellen und einige Döbel 
umgesiedelt. Nun haben die Fische die Möglichkeit, ihren Le-
bensraum wieder Richtung Brücke zu erweitern. Flusskrebse 
wurden keine entdeckt. 

Bürgerservice bleibt am 28. Oktober geschlossen
Auf Grund einer Fortbildung bleibt der Bürgerservice am Don-
nerstag, 28.10.2021, ganztägig für den Publikumsverkehr ge-
schlossen. 

Beirat für Bürgerbeteiligung –  
engagierte Bürgerinnen und Bürger 
in Kressbronn a. B.  gesucht
Bürgerbeteiligung hat in Kressbronn a. B. einen hohen Stellen-
wert und durch das Konzept zur Bürgerbeteiligung einen festen 
Rahmen. Bürgerbeteiligung gibt den Bürgerinnen und Bürgern 
die Möglichkeit zur Information, Mitwirkung und Mitgestal-
tung an kommunalen Planungs- und Entscheidungsprozes-
sen. Sie ergänzt und stärkt die repräsentative Demokratie auf  
kommunaler Ebene. Um die Bürgerbeteiligung in Kressbronn 
a. B. strukturell laufend zu optimieren, gibt es einen Beirat für 
Bürgerbeteiligung. Dieser Beirat tagt mindesten einmal im Jahr 
und hat die Aufgabe, die durchgeführten und geplanten Betei-
ligungsprozesse auszuwerten und deren Ablauf konstruktiv zu 
diskutieren. 
Die Amtszeit des bestehenden Beirats für Bürgerbeteiligung 
läuft nun aus und die Gemeinde sucht interessierte Bürgerin-
nen und Bürger, die sich ehrenamtlich in dem Beirat engagie-
ren möchten. Wer Interesse an einer Mitarbeit im Beirat für  
Bürgerbeteiligung hat und die Bürgerbeteiligung in Kress-
bronn a. B. aktiv mit gestalten möchte oder auch noch Fragen 
hat, kann sich gerne an die Beauftragte für Bürgerbeteiligung, 
Karin Wiech, unter wiech@kressbronn.de oder auch telefo-
nisch unter 07543 9662-29 wenden.

Textbeiträge an die Redaktion können auch  
per e-Mail versendet werden an: 

seepost@kling-verlag.de

Texte im Word-,text- oder RTF-Format, Fotos  
im jpeg, tif, oder eps-Format@Redaktionsschluss: Dienstag 16.00 Uhr
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Gemeindebücherei

Neue Schmöker für lange Herbstabende

Ildefonso Falcones: Die Tränen der Welt
Barcelona, 1901. Während soziale Unruhen die Stadt in Auf-
ruhr versetzen, führt der ehrgeizige Maler Dalmau Sala ein 
Leben zwischen zwei Welten. Tagsüber gestaltet er Kacheln in 
einer Keramikfabrik und versucht in den elitären Kreisen sei-
nes Arbeitgebers seine Kunst zu verkaufen. Nach Feierabend 
kämpft Dalmau gemeinsam mit Emma, seiner großen Liebe, 
für die Rechte der Arbeiterklasse. Doch als ein tragisches Un-
glück geschieht, zerbricht ihre Beziehung. Jeder seiner Versu-
che, sie zurückzugewinnen, scheitert – bis Emma festgenom-
men wird. Als die Protestaktionen der Republikaner immer 
stärker ausarten, muss Dalmau um ihrer beider Leben fürchten 
und sich entscheiden: Wählt er die Flucht ins Ungewisse oder 
den Kampf für seine Ideale und für die Liebe?

Peter Prange: Der Traumpalast - Im Bann der Bilder
Berlin, Anfang der zwanziger Jahre: Ein neues Lebensgefühl 
bricht sich Bahn - Freiheit! Es ist die Vision von glanzvollen 
Stars, spektakulären Großfilmen und glitzernden Kinopalästen, 
die Tino, Bankier und Lebemann, an der gerade gegründeten 
Ufa begeistert. Er riskiert alles, um mit der deutschen Traum-
fabrik Hollywood Paroli zu bieten. Rahel will als Journalistin 
Wege gehen, die Frauen bisher verschlossen waren. Als die 
zwei einander begegnen, ahnen sie nicht, welche Wende ihr 
Leben dadurch nimmt. Denn bald stellt sich ihnen die alles ent-
scheidende Frage: Wie weit darf Freiheit gehen? In der Politik, 
in der Kunst – und in der Liebe.

Jan-Philipp Sendker: Die Rebellin und der Dieb
Der 18-jährige Niri, seine Eltern und Geschwister haben eine 
bescheidene, aber gesicherte Existenz als Bedienstete in der 
Villa einer reichen Familie. Bis die Pandemie kommt, Niris 
ganze Familie entlassen wird und in den Abgrund tiefster Ar-
mut starrt. Der bisher brave Klosterschüler will nicht auf die 
Gnade einer gleichgültigen Regierung warten und begehrt an-
gesichts der wachsenden Not gegen die Schicksalsergebenheit 
seines Vaters auf. An den Patrouillen vorbei schleicht er nachts 
durch eine abgeriegelte Stadt zurück zu der Villa, um zu ho-
len, was die Familie zum Überleben braucht. Dort wartet seine 
Jugendfreundin Mary auf ihn, die ihm nicht nur Lebensmittel 
gibt, sondern einen größeren Plan hat, der das Leben der Stadt 
und der beiden für immer verändern wird.

Unsere Öffnungszeiten:
Die 10.00 - 12.00 und 15.00 – 18.00 Uhr,  
Mi 15.00 – 18.00 Uhr, Do 10.00 – 12.00 und 16.00 – 19.00 Uhr 
 und Fr 15.00 – 18.00 Uhr

Kressbronner Liederbuch jetzt zu kaufen
Nach vielseitigen Phasen der Inspiration, Planung und Reali-
sierung ist das Kressbronner 
Liederbuch nun fertiggestellt. 
Es leistet einen wertvollen 
Beitrag zur Wahrung der kul-
turellen Kressbronner Iden-
tität und trägt dazu bei, das 
örtliche Liedgut auch für die 
nachfolgenden Generationen 
zu erhalten. In dem Lieder-
buch finden sich Lieder von 
Kressbronner Komponisten 
und Textdichtern sowie Lieder 
mit Bezug zur Gemeinde bzw. 
der Region, jedes wird durch 
einen historischen Kontext 
ergänzt. Es bietet ein großes 
Repertoire an Liedern, die von 
örtlichen Vereinen, Stammtischen oder anderen Gruppierungen 
gesungen werden.
Das Kressbronner Liederbuch ist ein kostbarer Schatz, in dem 
ganz speziell das Kressbronner Liedgut samt historischem Hin-
tergrund bewahrt wird.  Es ist ein wunderbares Geschenk zu 
Weihnachten oder zum Geburtstag und für Kressbronnerinnen 
und Kressbronner, die fernab ihrer Heimat leben, sicher ein 
schönes Andenken. Erhältlich ist das Kressbronner Liederbuch 
ab sofort in der Tourist-Information im Bahnhof, Nonnenba-
cher Weg 30 sowie in der Buchhandlung „lesb@r“, Hemigkofe-
ner Straße 6, zum Preis von 10,00 €. 

 Ende Amtlicher Teil
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Auch in Kressbronn

Unter der einheitlichen Behördenrufnummer 115 erreichen 
Sie im Bodenseekreis ohne Vorwahl Ihr Rathaus, das Landratsamt 
und das Finanzamt. 

Montags bis freitags von 8:00 bis 18:00 Uhr bekommen Sie hier 
Behördenauskünfte und den richtigen Ansprechpartner. 

Aus dem Festnetz zum Ortstarif und kostenlos bei Flatrate 
(auch bei vielen Mobilfunkanbietern). 
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden Kressbronn  
und Gattnau und Kapellen

Kressbronn, St. Maria, Hilfe der Christen

Samstag, 23. Oktober 2021
18.30 Uhr, Eucharistiefeier

Sonntag,  24. Oktober 2021
10.15 Uhr, Wort Gottes Feier mit Kommunionspendung

Dienstag, 26. Oktober 2021
18.30 Uhr, Eucharistiefeier

Donnerstag, 28. Oktober 2021
9.00 Uhr, Eucharistiefeier 

Gattnau, St. Gallus

Sonntag, 24. Oktober 2021
9.00 Uhr, Wort Gottes Feier mit Kommunionspendung

Mittwoch, 27. Oktober 2021
18.30 Uhr, Eucharistiefeier

Austräger für Kirchenanzeiger  
in Betznau dringend gesucht
Zum 1.11. suchen wir dringend einen Austräger/in, gerne auch 
Hausfrauen, Rentner oder Menschen, die gerne einen Spazier-
gang machen für den Bereich Betznau. Die Kirchenanzeiger 
werden wöchentlich ausgetragen. Kassiert werden muss vier-
teljährlich. Wer Zeit und Lust hat und sich ein Taschengeld dazu 
verdienen möchte, melde sich bitte im Pfarramt Kressbronn, 
Telefon 6388.

Evang. Kirchengemeinde Kressbronn
Fr, 22.10., 18:30 Uhr, Jugendgruppe „Alive“

Wochenspruch: Lass dich nicht vom Bösen überwinden,  
sondern überwinde das Böse mit Gutem. Römer 12,21

So, 24.10.,  10:00 Uhr, Gottesdienst Pfr. Adt
 10:00 Uhr, Kinderkirche
Mi, 27.10.,  15:00 Uhr, Konfirmandenunterricht
18:30 Uhr,  Jugendgruppe „Teenchallenge“
19:30 Uhr,  Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe  
 (Selbsthilfegruppe)

Allgemeines:
Wir übertragen den Gottesdienst nach Möglichkeit in Bild 
und Ton in den Jugendraum im Gemeindehaus. So können im 
Untergeschoss auch Familien mit kleineren Kindern wieder am 
Gottesdienst teilnehmen. 
Weiterhin übertragen wir den Gottesdienst auch nach draußen. 
Dort auch Herzlich Willkommen in der „drive-in-Kirche“; der 

Notdienste

Verhalten im Corona-Verdachtsfall
•  Personen, die den Verdacht haben, mit Coronaviren infiziert 

zu sein und Krankheitssymptome haben, sollen sich zunächst 
telefonisch mit dem Hausarzt in Verbindung setzen. Nicht un-
angemeldet in die Praxis oder ins Krankenhaus gehen

•  Hausärztin oder -arzt klärt dann mit dem Gesundheitsamt das 
weitere Vorgehen ab

•  Bis zur weiteren Abklärung zu Hause bleiben und den Kon-
takt zu anderen Personen auf ein Minimum beschränken

 
Info-Telefone 
Landesgesundheitsamt: 
Tel. 07 11 / 904 - 39 555 (täglich von 09:00 bis 18:00 Uhr) 
Gesundheitsamt Bodenseekreis: 
Tel. 0 75 41 / 204 - 58 41 (täglich von 09:00 bis 16:00 Uhr) 
Corona-Testzentrum Bodenseekreis: 
Wer bei sich den begründeten Verdacht auf eine Corona-In-
fektion sieht, ruft zunächst bei seiner hausärztlichen Praxis an 
und erhält dann die Informationen über das weitere Vorgehen.
Personen ohne Termin und Überweisung werden beim CTZ 
nicht bedient.
Es werden hier auch keine Untersuchungen durchgeführt.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Montag, Dienstag und Donnerstag von 18.00 – 8.00 Uhr  
Mittwoch von 13.00 – 8.00 Uhr, Freitag von 16.00 – 8.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 – 8.00 Uhr

Notfallpraxis am Krankenhaus Tettnang 
(ohne Anmeldung): 
Samstag, Sonntag und Feiertage: 8.00 – 21.00 Uhr
Fieberambulanz für Patienten mit Atemwegsinfektionen: 
Samstag, Sonntag und Feiertage: Telefon 11617
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit 
dem Rettungsdienst/Notarzt, der in lebensbedrohlichen Fällen 
Hilfe leistet und unter der Notrufnummer 112 zu erreichen ist.

Die Adressen und Öffnungszeiten  
der Notfallpraxen im Bodenseekreis:
Friedrichshafen: Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstraße 2, 
88048 Friedrichshafen, Samstag, Sonn- und Feiertag   
von 8.00 – 21.00 Uhr
Tettnang: Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 88069 Tett nang 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr

Rettungsdienst/Notarzt und Feuerwehr Notruf 112 
Regionalwerk Bodensee –  Strom- und Gasstörung  
Störfall-Nr. 07542 9379-299, Kundentelefon 07542 9379-0 
Wasserrohrbruch 07543 9529459

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Lindau bis Langenargen: 8:30 Uhr bis Folgetag: 8:30 Uhr; im 
Kreis Friedrichshafen: 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr. Notdienstgebühr: 
2,50 €; gebührenfrei zu erfragen unter: 0800 - 0022833,   
Mobilfunknetz: 22833
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„Frohe Aussicht“ ist Vorbildliches Dorfgasthaus

Vom Arbeitskreis Heimatpflege  
im Regierungsbezirk Tübingen gewählt –  
Regierungspräsident zu Gast Kümmertsweiler
Der Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungsbezirk Tübingen 
hat die „Frohe Aussicht“ in Kümmertsweiler zum „vorbildli-
chen Dorfgasthaus 2019/20“ gewählt. Mit corona-bedingter 
Verspätung von eineinhalb Jahren waren Regierungspräsident 
und Schirmherr Klaus Tappeser mit dem Arbeitskreis-Vorsit-
zenden Karlheinz Geppert nach Kümmertsweiler gekommen, 
um bei einem Festakt an Jung-Wirtin Simone Günthör für die 
Familien Günthör/Opitz die Auszeichnung zu überreichen.

Im Beisein von MdL Lothar Riebsamen, MdL Klaus Hoher, 
Landrat Lothar Wölfe und Bürgermeister Daniel Enzensperger 
streifte der Regierungspräsident („im schönsten Landkreis der 
Bodenseeregion“) die gesellschaftliche Bedeutung der Dorf-
gasthäuser. Vor dem Hintergrund, dass deren Zahl in den ver-
gangenen Jahren kontinuierlich zurückging, sei es aktuell be-
sonders wichtig, „dass die Wirtschaften wieder voll sind“.
Gleichzeitig mit dem zahlenmäßigen Rückgang, so Karlheinz 
Geppert, habe sich in der Gesellschaft zunehmend ein Bewusst-
sein für den Stellenwert entwickelt, den Gaststätten als wich-
tiges Element für die Identität von Gemeinden im ländlichen 
Raum und deren Bewohner besitzen. Die seit 175 Jahren im Fa-
milienbesitz befindliche „Frohe Aussicht“ in Kümmertsweiler 
stimme „wirklich froh“ und habe den Preis verdient, lobte er 
das Engagement der Familie. Dabei sprach der Vorsitzende des 
Arbeitskreises Heimatpflege im Zeitalter von Corona das Miss-
verhältnis zwischen Wirtschaften an - die sehr gut liefen - und 
anderen, wo nichts gehe. Oft habe es das Personalproblem, das 
letztere hätten, schon vor Corona gegeben.
Nachdem zuerst der Einzelhandel aus dem Dorf verschwunden 
sei, dann die Grundschule, die Kinderbetreuung und der Pfar-
rer, seien funktionierende Wirtschaften heute besonders wich-
tig. „Sie müssen sich wieder neu erfinden“, forderte er. Wenn 
auch sie noch aus den Orten verschwänden habe das Dorf „keine 
Seele mehr“, befürchtet er. Hier finde noch der Stammtisch 
nach dem Kirchgang statt, gäbe es vielerlei soziale Bindungen. 
Geppert gratulierte der Familie Günthör/Opitz zu ihrer „tollen 
Gemeinschaftsleistung“ und wünschte viele Stammgäste.
„Hier wird mit Herz gewirtschaftet“, weiß Landrat Lothar 
Wölfle, der namens des Bodenseekreises gratulierte. Er fühle 
sich jeder Wirtschaft verbunden, denn er komme selbst mit 
fünf Geschwistern aus einer Wirte-Familie, verriet er. Mehr 

untere Parkplatz ist reserviert für Menschen, die zum Gottes-
dienst gern im Auto sitzen bleiben wollen.
Auf der Internetseite unserer Kirchengemeinde https://www.
gemeinde.kressbronn.elk-wue.de/ finden Sie unsere aktuellsten 
Informationen, auch Predigten zum Lesen und Gottesdienste 
zum Sehen und Hören, auch im Live-Stream, sonntags um 
10:00 Uhr.
Immer donnerstags um 19:30 Uhr laden die Kirchenglocken 
zum gemeinsamen Gebet an der Kirche ein. Wir freuen uns 
über Ihre Teilnahme!

Neupapostolische Kirche Langenargen

Samstag, den 23. Oktober
18;00 Uhr, Gottesdienst

Sonntag, den 24. Oktober
10:00 Uhr,  Gottesdienst für Amtsträger mit Frauen. 

Gehalten durch Stammapostel Schneider.

Donnerstag, den 27. Oktober
20:00 Uhr, Gottesdienst

Verschiedenes

BUND-Vortrag: „Wie die Argen an den See kam“ 
von Prof. Andreas Schwab
Montag, 25.10.2021 - 19:00 Uhr, 
Mehrzweckraum der Bücherei Kressbronn  
(Einlass ab 18:30 Uhr)
Veranstalter: BUND-Ortsgruppe Kressbronn
Die Argen prägt die Landschaft in unserer Region und die Men-
schen schätzen und nutzen sie als Erholungsraum fast selbst-
verständlich und in vielfältiger Weise. Dabei ist die Argen 
nicht nur landschaftlich reizvoll – auch ihre erdgeschichtliche 
Entwicklung erweist sich als ungemein spannend. Die beiden 
Quellflüsse Untere Argen und Obere Argen eingerechnet, er-
streckt sich der Lauf der Argen über gut 90 Kilometer, bevor 
sie als drittgrößter Zufluss nach Rhein und Bregenzer Aach 
zwischen Kressbronn und Langenargen in den Bodensee mün-
det. Dies war jedoch nicht immer so. Im Laufe der jüngeren 
Erdgeschichte hat sie mehrfach ihren Verlauf geändert und da-
bei an zahlreichen Stellen ihre Spuren hinterlassen – nicht zu-
letzt auch auf ihrer Schlussetappe zwischen Apflau und See. 
Der Vortrag von Professor Schwab, der an der PH Weingarten 
lehrt, beschäftigt sich mit vielen interessanten Facetten dieser 
abwechslungsreichen Flussgeschichte und will so einen Beitrag 
zu einem vertieften Verständnis der Naturlandschaft liefern. 
Seine Ausführungen veranschaulicht er mit ebenso faszinieren-
dem wie aufschlussreichem Bildmaterial.
Der Eintritt ist frei - Spenden sind erwünscht. Bitte Mund-Na-
senschutz tragen - es gelten die 3G-Regeln.

Textbeiträge an die Redaktion können auch  
per e-Mail versendet werden an: 

seepost@kling-verlag.de

Texte im Word-,text- oder RTF-Format, Fotos  
im jpeg, tif, oder eps-Format@

Kreisvorsitzender Karlheiunz Geppert (links) und Regierungsprä-
sident Klaus Tappeser (rechts) in seiner Eigenschaft als Schirm-
herr überreichen Simone Günthör von der „Frohen Aussicht“ die 
Auszeichnung als vorbildliches Dorfgasthaus



Nummer 42 Die kleine Seepost Seite 9

Woher die Felchen kommen -  
bei den Fischern zu Gast 
An einem Dienstagmorgen, Ende September, ist es noch dun-
kel, als wir aufbrechen. Die Meteosat Wettervorhersage für 
diesen Tag ist gut. Heute bin ich bei den Fischern Martin und 
Christof Boesenecker zu Gast, denn ich bin neugierig, wo die 
Felchen herkommen, die man auf dem Markt kaufen kann. 
Im Arbeitshafen der großen Marina in Kressbronn-Gohren 
liegt ein kleines, aber wie ich merke, kräftig motorisiertes 
Schiff. Die beiden Fischer machen die Leinen los, während ich 
mir einen Sitzplatz auf der Motorabdeckung suche. An wenigen 
Lichtern vorbei bruddelt der Diesel aus der schmalen Einfahrt 
und nimmt Kurs auf den Obersee hinaus. Bald zeigt der Mo-
tor seine Kraft und produziert eine schäumende Bugwelle. Der 
Morgen ist kühl, die Fischer stehen vorne im weißen Aufbau, 
und ich freue mich, dass sich der Motor langsam erwärmt. Wo-
hin geht die Fahrt? 
Die Fischereigründe liegen oberhalb der Schifffahrtslinie Ro-
manshorn/Friedrichshafen. Während der Morgen lange graut, 
gibt sich das Schweizer Ufer nur durch einige Lichter zu erken-
nen. Der Mond steht noch über dem Thurgau. In einem Bottich 
neben mir schwimmen mitgebrachte Eisstücke, und ich erfahre, 
dass neben den beliebten Felchen auch Aale, Kretzer, Seehechte 
und Forellen zum Fanggut gehören. Der See ist um diese Zeit 
wenig belebt. Wir kreuzen auf der langen Fahrt zweimal den 
Kurs anderer Fischer und Bootsangler. Schließlich kann man 
die hell erleuchteten Fährschiffe sehen, die zwischen den Bo-
densee-Ufern verkehren, der deutschen und der Schweizer 
Seite. Wir sind jetzt angekommen: Mit einem seltsam anmuten-
den Ortungsgerät, das einer Antenne ähnelt, hat der Senior das 
genau umrissene Fanggebiet identifiziert. Der Mond ist mitt-
lerweile versunken und ein freundliches Morgenrot legt sich 
nun auf den weiten See. Eine Möwe begleitet das Schiff, als es 
sich vorsichtig an die ausgelegten Netze heranarbeitet. Sie sind 
mit weißen, grauen, auch roten Bojen gekennzeichnet; doch 
die Netze selbst schweben in einer Tiefe von 14 bis 17 Metern, 
je nach Jahreszeit und Wassertemperatur, denn hier finden die 
Felchen ihre Nahrung. 
Die Fischer, robust mit Stiefeln und wasserdichten Latzhosen 
bekleidet, ziehen die Bojen aus dem Wasser. Dann werden die 
Netze getrennt über eine Rolle hochgezogen. Die Felchen, meist 
sind es welche, werden aus den Maschen regelrecht herausge-
pflückt und landen in einem Bottich, der mit Eis gekühlt wird. 
Ein silbrig glänzender Schatz sammelt sich an. Zehn Netze he-
rauszuziehen, sie aufzuwickeln, die Fische auszulösen, Stück 
für Stück, alles im Stehen – das ist ziemlich viel Arbeit und 
kein Touristenausflug.
Dass gelegentlich Kormorane, die ich bisher nur vom Mittel-
meer kannte, dem Fischfang am See Probleme machen, sehe ich 
an den Krallen- und Bissspuren auf einer Forelle, die so nicht 
mehr in den Verkauf gehen kann. Auch der bescheidene Fang 
heute macht die beiden Fischer nicht glücklich. Es hat sich die-
ses Mal nur ein Bottich gefüllt. Im Juli war der Fang viel größer. 
Aber andere Fischer und Züchter aus den Voralpenseen liefern 
zu, sodass an den verschiedenen Marktständen am Obersee im-
mer ein gutes und vielfältiges Angebot ausliegt. 
Die Rückfahrt geht schnell vonstatten, denn die Fische müssen 
nun entschuppt werden, in einer rotierenden Walze, und dann 
filetiert. Wir kommen zurück in den Gohrener Betrieb, den man 
auch Fischmanufaktur nennen könnte. Ich nehme heute zwei 
ganze Felchen mit, für den Mittagstisch, und freue mich schon 
auf den nächsten Markttag. Wolfgang Röhricht

noch: Vor seiner Wahl zum Landrat war er Anfang 2007 mit 
den damaligen Kreisrätinnen Christina Günthör und Magda 
Krom sowie der CDU-Fraktion in der „Frohen Aussicht“, um 
sich die Unterstützung der Unionsvertreter im Kreistag abzu-
holen. Weil die „Frohe Aussicht“ immer „ein schönes Erlebnis“ 
und Kümmertsweiler der „Vorposten zu Bayern“ sei, hat der 
Landrat ein neues Ortschild mit dem Kreiswappen mitgebracht.
Bürgermeister Daniel Enzensperger nannte die Auszeichnung 
eine „großartige Sache“ und zeigte sich im Namen der Ge-
meinde stolz auf den Gasthof, zu dem es viele Berührungs-
punkte gebe. So war die Senior-Chefin Christina Günthör 30 
Jahre Gemeinderätin und habe viel für die Dorfgemeinschaft 
getan. Mit Kressbronner Liederbüchern bereicherte er die Ge-
sangsbeiträge im Gasthof.
Für letztere sorgte in der Folge in brillanter Weise die „Betz-
nauer Boy group“ mit Schwäbischem, Urigen und Selbstge-
machtem. Dabei hatten sie einige Ständchen für die ehemalige 
Betznauerin Christina Günthör im Repertoire.
 Siegfried Großkop

Info: Um das Überleben von Dorfgasthäusern zu sichern, wol-
len das Regierungspräsidium und der Arbeitskreis Heimat-
pflege (den es seit 1985 gibt) durch innovative Konzepte deren 
Attraktivität als Begegnungsstätte für die Menschen der Um-
gebung erhalten und steigern. Deshalb die Vergabe der Aus-
zeichnungen für vorbildliche Dorfgasthäuser. Der Arbeitskreis 
Heimatpflege im Regierungspräsidium Tübingen ist der Dach-
verband der in der Heimatpflege tätigen Organisationen und 
Verbände. Heimatpflege bedeutet für ihn, vorwiegend mit eh-
renamtlichem Engagement den wiedererkannten hohen Stellen-
wert der Heimat in einer zusammengerückten Welt verständlich 
zu machen. 

Das BürgerBus-Team
Der BürgerBus-Verein Kressbronn weist nochmal auf die or-
dentliche Mitgliederversammlung hin.
Am Dienstag, den 26.10.2021 – 19:00 Uhr im Vereinsheim, 
Maicher Straße.
Tagesordnung: Begrüßung, Berichte aus den Ressorts, Neue-
rungen, Termine und Verschiedenes

Bitte die Hygienevorschriften beachten – 3 G!
Wollen Sie unser Fahrangebot nutzen, rufen Sie an. Fahrten von 
Mo.-Fr. 8:30-12:30 und 14:00-16:00 Uhr. Terminliche Ausnah-
men sind möglich.
Sie erreichen uns telefonisch unter 07543-966260, Email unter 
buergerbus@kressbronn.de. Ruhezeiten gelten auch am Tele-
fon. Bitte bestellen Sie Ihre Fahrten schon am Vortag, besser 
noch früher.

Schwimm mal wieder...
... im Hallenbad Kressbronn

Öffnungszeiten:
Dienstag:  09:45 – 11:00 Uhr und 17:00 – 20:00 Uhr
Mittwoch:  15:00 – 21:00 Uhr (Warmbadetag)
Donnerstag:  09:45 – 11:00 Uhr und 16:00 – 20:00 Uhr
Freitag:  16:00 – 19:00 Uhr
Samstag:  09:00 – 12:00 Uhr (nur von Oktober – April)
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Leserbrief
Veröffentlichungen unter dieser Rubrik unterliegen nicht der 
Verantwortung der Schriftleitung. Kürzungen vorbehalten.  
Es besteht in keinem Fall Anrecht auf Veröffentlichungen.

Bachtobel
Ohne die soziologischen Aspekte ansatzweise zu erläutern, 
wird einem an verschiedenen Stellen im Ort klar vor Augen 
geführt, wozu bauliche Dichte ohne Maßstab und Gewinnma-
ximierung führen kann. In dem Zusammenhang lesen sich die 
angepriesenen Verkaufsattribute „sonnig und stilvoll“ wie das 
Stockholmsyndrom einer von Gier getriebenen Branche. 
Bezogen auf das neu geplante Bachtobel stellt sich die Frage, 
in wie weit der angebliche Siedlungsdruck eine derartig dichte 
und hohe Planung rechtfertigt. 
Geht es bei diesem Siedlungsdruck darum, die Nachfrage an 
Zweit- und Drittwohnsitzen zu befriedigen (nicht selten sind 
bestehende Einheiten zu einem Drittel und mehr nur temporär 
bewohnt), möglichst gewinnbringend einen Zuzug von außer-
halb zu bedienen, oder aus einer sozialen Verantwortung heraus 
den Kressbronner Bürgern einen Zugang zu Wohnraum zu er-
möglichen? 
Es gibt Gemeinden, in denen werden aus Gründen des zügel-
losen Flächenverbrauchs mittlerweile gar keine Grünflächen  
mehr für Nutzungszwecke aller Art umgewidmet und die Bür-
germeister werden dennoch wiedergewählt.
Markus Willmann, Architekt

Aktuelle Woche

Freitag, 22.10.2021
20:00 Uhr,  Kressbronner Architekturgespräche, 

Lände, Seestraße 24

Sonntag, 24.10.2021
11:00 – 17:00 Uhr,  Hochzeitsmesse „Trau Dich“ 

Festhalle, Hauptstraße 39

Montag, 25.10.2021
10:00 – 11:00 Uhr,  Babytreff, Familientreff, Seestraße 20
19:00 Uhr,  Vortrag Prof. Schwab:  „Wie die Argen an 

den See kam“, Bücherei, Hemigkofener 
Straße 11

21:00 Uhr,  Jahreshauptversammlung BUND (öffent-
lich), Bücherei, Hemigkofener Straße 11

Dienstag, 26.10.2021
9:30 – 11:00 Uhr Wandern rund um Kressbronn a. B., Julia 

Fratz 07543 7903, Stellwerk, Argenstraße 17

Donnerstag, 28.10.2021
8:00 – 12:00 Uhr, Kressbronner Wochenmarkt, Rathausplatz
9:00 – 9:45 Uhr, Babytreff Gruppe 1, Familientreff, Seestr. 20
10:00 – 10:45 Uhr, Babytreff Gruppe 2, Familientreff, Seestr. 20
10:00 – 11:00 Uhr, walk and talk, Familientreff, Seestraße 20
15:45 Uhr,  Saisonabschluss: Führung Whisky-Destille-

rie, Steinhauser GmbH, Raiffeisenstr. 23
18:00 Uhr, Einwohnerversammlung, Festhalle

Kressbronner Schulen

Wenn dein Auto den Führerschein macht…

Themenabend in der Kressbronner Festhalle
Das Bildungszentrum Parkschule und das Schülerforschungs-
zentrum Friedrichshafen veranstalteten am Montag, den 
4.10.2021 einen Vortragsabend zum  „Autonomen Fahren“, 
welches nun mehr und mehr an Bedeutung gewinnt. Herr 
Schneider-Struben, Rektor des BZP, eröffnete als Gastgeber die 
Veranstaltung, zu der zahlreiche Schülerinnen und Schüler in 
die Festhalle gekommen waren und Schulen aus dem gesamten 
Bodenseekreis per Video-Konferenz zugeschalten waren. Der 
erste Redner, Prof. Dr. Ing. Andreas Braasch, sprach zunächst 

das heikle Problem der Unfallzahlen an und dass autonomes 
Fahren dieses Problem lösen könnte, da Unfälle fast nur noch 
auf fehlerhaftes Verhalten des Fahrers zurückzuführen sind. 
Wenn nun der Fahrer durch ein zuverlässiges Fahrsystem aus-
getauscht wird, werden die Unfallzahlen in den Keller sinken. 
Außerdem wurden die fünf Automatisierungsstufen des Auto-
nomen Fahrens genannt und anhand von Beispielen erklärt. 
In der anschließenden Präsentation von Herrn Mathias Will-
mann wurde über die Funktionsweise der autonomen Fahr-
zeuge aufgeklärt, wie beispielsweise Sensoren andere Fahr-
zeuge, Fußgänger oder Schilder erkennen oder das System mit 
Computerprogrammen trainiert wird. Jedoch sind die Technik 
und die gesellschaftlichen Rahmenbedingungen des autonomen 
Fahrens noch lange nicht ausgereift. Es wird viel geforscht und 
jeder von uns wird sich früher oder später damit auseinanderset-
zen müssen. Dass das den Anwesenden bewusst geworden ist, 
zeigten die Fragen, die sie am Ende eines jeden Vortrags stellen 
konnten. Die Vortragenden betonten, dass die Herausforderun-
gen der Zukunft vielen jungen Leuten Erfolgschancen bieten 
können. So manch einer freute sich, dass es nicht ausschließlich 
auf den guten Schulabschluss ankommt, sondern auf Können 
und Engagement. Im Anschluss konnten Interessierte am Stand 
der ifm Sensoren in der Praxis erleben. Mitarbeiter der Firma 
hatten Modelle aufgebaut und erklärten deren Funktionsweise. 
Die Veranstaltung war durch die enge Kooperation von SFZ, 
Bildungszentrum Parkschule und anderen Schulen des Boden-
seekreises möglich, federführend organisiert von Herrn Mau 
und Frau Stoppel vom BZP und Herrn Heide vom SFZ. 
Mario Ciccolella, Presse-AG des BZP

Anzeigen bringen Erfolg!
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Vereinsnachrichten

Skiclub Kressbronn startet motiviert  
in die neue Wintersaison
Der Abteilungsleiter Alexander Grassel durfte bei der diesjäh-
rigen Hauptversammlung des Skiclub Kressbronn über 60 Mit-
glieder begrüßen. Einige von ihnen wurden für ihr langjähriges 
Engagement im Verein geehrt. Danach wurde in einer Schwei-
geminute an die verstorbenen Mitglieder gedacht. Da die letzte 
Hauptversammlung wegen Corona ausfallen musste, blickte 
man gemeinsam auf die letzten beiden vergangenen Jahre zu-
rück.

Die Berichte der Abteilungsleiter eröffnete Lehrteamsleiter Fa-
bian Brugger, der von einem gelungenen Skikurs im Jahr 2020 
mit rund 140 Anmeldungen berichtete. Alle Teilnehmer:innen 
erlebten fünf tolle Skikurstage. Aufgrund der Schneebedingun-
gen konnte allerdings die Schülerortsmeisterschaft nicht wie 
geplant stattfinden. Das Lehrteam besteht derzeit aus 40 akti-
ven Mitgliedern, jährlich wird das junge Team erweitert. Die-
ses Jahr sind neu dabei: Hatto Fugel im Freestyle-Bereich und 

Volkshochschule Bodenseekreis

Bei folgenden Kursen, sind noch Plätze frei: 

Erben und Vererben 
Sebastian Mai, Notar im Hauptberuf, Amtssitz in Friedrichsha-
fen, 28.10.2021, Donnerstag, 19:00 - 21:15 Uhr, Bildungszent-
rum Parkschule, Raum 124, EG, Maicherstr. 15, DB103019KR* 
/ 9,00 EUR, kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kurs-
beginn

Refresher 50 plus, Niveau A2 
Konversation am Vormittag
Jeremy Barker, 10 Vormittage, 29.10.2021 - 28.01.2022, Frei-
tag, 09:30 - 11:00 Uhr,  Bücherei, Hemigkofener Str. 11, 
DB406817KR / 60,00 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden)
Für alle Fragen erreichen Sie die VHS-Zentrale im Landrats-
amt unter der Telefonnummer 07541 204 5468. Ihre Außenstel-
lenleiterin Ulrike Martin erreichen Sie per Email unter kress-
bronn@vhs-bodenseekreis.de oder telefonisch unter 07543 
500956 (ggf. Mailbox). 

Hirnfitness

Will ich irgendwas behalten, 
kräuselt sich die Denkerstirn, 
und ich glaub‘, man sieht an Falten, 
eben speichert sich’s im Hirn.

Andrerseits sind hohe klare 
Stirnen ein Beweis an Geist, 
und das wirklich rare Wahre 
ist, was sich als Grips erweist.

Meint der Grips es gut mit dir, 
kannst du wissensmäßig glänzen, 
Wissen ist ein Wertpapier, 
ausbaufähig ohne Grenzen.

Breite Bildung setzt voraus, 
das Gedächtnis funktioniert. 
Lahme Hirne sind ein Graus, 
wenn wer in die Gegend stiert.

Graue Zellen gut trainiert, 
flink, agil, fix, munter, frisch, 
in der weiten Welt versiert, 
so wünsch‘ ich mir‘s Hirngemisch.

Das Gedächtnis, es hat Tücken, 
Kurzzeit-, Langzeit- kennt man ja. 
Kaum zu glauben, sind da Lücken? - 
Die füllt Wikipedia.

Oh, wie sich die Stirne kräuselt, - 
oder ist sie hoch und glatt? - 
Eine süße Stimme säuselt: 
Internet hat Wissen satt.

Halt! - Was wollte ich noch suchen? - 
Irgendwas mit Denkprozessen. 
I-pad weg! - Ich hör‘ mich fluchen, - 
hab‘s verlegt, - und hab’ vergessen.

Axel Rheineck

Der Ausschuss, hinten von links: Markus Fakler, Alexander Gras-
sel, Fabian Brugger, Johannes Wachter, Dominik Schwarzkopf, 
Max Schaugg, Kerstin Dolezal, 
vorne von links: Christine Gaida, Mona Hornstein, Iris Strobel, 
Ines Wahr, Claudia Peschel

Die Geehrten, hinten von links: Alexander Grassel,  
Fabian Brugger, Max Schaugg, Hartwig Rapp,
vorne von links: Birgit Grassel, Roland Aichele, Marianne Stöckl, 
Günther Stöckl, Carla Grammel
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Sportnachrichten

SPORTVEREIN KRESSBRONN

Starke erste Halbzeit reicht gegen Baienfurt
Nachdem man letzte Woche gegen Brochenzell die erste Nie-
derlage der Saison hinnehmen musste, ging es am vergangenen 
Sonntag zum Auswärtsspiel gegen Baienfurt. Trainer Mico Su-
sak musste auf einige Akteure verzichten. Mit Liam Gierer, To-
bias Eckmann und Marcus Schmid fehlten gleich drei Stamm-
spieler. An ihrer Stelle spielten Leon Costa, Jannik Lang sowie 
Simon Kees von Beginn an. Nach der ärgerlichen Pleite gegen 
Brochenzell kam Baienfurt als Aufbaugegner wie gerufen. Zu-
letzt konnte Baienfurt am vierten Spieltag einen Sieg einfahren, 
die letzten drei Partien wurden allesamt verloren.
Aufstellung: Fabian Brugger, Christian Eberhardt, Gerrit Pich-
ler, Iven Kopfsguter, Jaron Jakob (87. Tobias Eichhorn), Simon 
Kees; Jannik Lang (80. Fabian Grossmann), Tim Gottemeier 
(72. Niklas Schuler), Leon Costa (60. Samuel Lüneburger), Fe-
lix Würstle, Elias Wiesener(C)
Der SVK legt auf Kunstrasen einen echten Blitzstart hin. Bereits 
nach 6 Minuten schraubt sich Gerrit Pichler nach einem Eckball 
in die Luft und schädelt das Leder zur frühen Führung unter 
die Latte. Kressbronn ist in der Anfangsphase deutlich besser 
und kombiniert sich teils sehenswert nach vorne. Nach einem 
starken Doppelpass von Elias Wiesener und Felix Würstle ist 
letzterer frei durch, gibt den Ball nach innen wo Baienfurt ge-
rade so noch einen Fuß in den Pass bekommt (8.). Nur Zwei Mi-
nuten später versucht es Elias Wiesener, heute als Sturmspitze 
aufgestellt, mit einem Schuss aus der Drehung, wieder steht ein 
Abwehrspieler im Weg. In der 13. Minute hat der Kapitän des 
SVK mehr Erfolg. Im Duell mit Baienfurts Keeper Christoph 
Gehweiler bleibt er eiskalt, zuvor hatte Iven Kopfsguter die ge-
samte Defensive der Hausherren mit einem überragenden Pass 
aus dem Spiel genommen. Der Innenverteidiger steht kurze Zeit 
später wieder im Mittelpunkt. Eine Freistoßflanke fällt ihm un-
glücklich auf den Kopf und von da ins eigene Tor. Trotz des 
Eigentors findet Baienfurt nicht so richtig in die Partie, der 
SVK hingegen erspielt sich weiterhin Chancen. Elias Wiesener 
nach starkem Dribbling und Felix Würstle nach unfreiwilliger 
Vorlage des gegnerischen Schlussmanns scheitern jedoch an je-
nem (27.; 33.). Das Spiel läuft weiter fast nur in eine Richtung, 
das spiegelt sich in der 35. Minute auch im Ergebnis wider. Auf 
ein Kabinettstückchen von Leon Costa folgt eine maßgenaue 
Flanke von Christian Eberhardt von rechts. Am zweiten Pfos-
ten läuft Elias Wiesener ein und markiert per Kopf das 1:3. Der 
SVK hat vor der Pause noch einige Gelegenheiten (36., 39., 44.), 
lässt diese jedoch ungenutzt. Auch die Gastgeber treten spät in 
der ersten Hälfte noch offensiv in Erscheinung. Nach schöner 
Ballstafette landet der Abschluss aber deutlich über dem Tor 
(38.) 
Die zweite Halbzeit beginnt wie die Erste, allerdings mit ver-
tauschten Rollen. Bereist in der 47. Minute ist Fabian Brugger 
geschlagen, Iven Kopfsguter blockt kurz vor der Linie. Baien-
furt drückt auf den Anschlusstreffer, hat mehrere Gelegenhei-
ten und trifft in der 51. Minute die Latte. Wenig später muss Fa-
bian Brugger aus seinem Tor eilen, um einen Ball abzufangen. 
Der SVK kann sich in dieser Phase des Spiels nur selten be-
freien. Vereinzelte Vorstöße strahlen nur wenig Torgefahr aus. 
Doch das Spielglück ist weiter auf Kressbronner Seite. Julian 
Heinzler sieht nach 70 Minuten die zweite Gelbe Karte. Nach 
dem Platzverweis scheint die Partie entschieden, doch der SVK 

Timo Walter unterstützt das Snowboard-Team. Auch weiterhin 
will das Lehrteam in die Zukunft investieren: In der kommen-
den Saison stehen deswegen noch mehrere Aus- und Fortbil-
dungen an. Nach der Zwangspause starten die Skilehrer:innen 
mit einem neuen blauen Skianzug in den Winter.
Danach folgte der Bericht der Hüttenwartin Ines Wahr. Hier 
kam es wegen Corona zu einem Rückgang der Übernach-
tungen, da über viele Wochen der Betrieb eingestellt werden 
musste. Trotzdem konnten in den Sommermonaten noch ein 
paar schöne letzte Hüttentage ermöglicht werden. Die Kress-
bronner Hütte muss nämlich aufgrund von Brandschutzaufla-
gen abgerissen und neugebaut werden. Ob der Skiclub weiter 
als Pächter bestehen bleibt, wird gerade verhandelt. In der Sit-
zung lagen bereits die Pläne für den Neubau vor, welche positi-
ven Anklang fanden.
Ein fundamentaler Bestandteil des Skiclubs ist die Jugendar-
beit, die in Kressbronn stets von motivierten Kräften vorange-
trieben wird. Die alpine Sportwartin Claudia Peschel schilderte 
die Vorbereitung und den Ablauf der verkürzten Rennsaison 
2019/20 der 16 Rennläufer:innen. Neu dabei sind die Brüder 
Lukas und Jakob Ruoss. Das Rennteam freut sich immer über 
neue Nachwuchstalente. Interessierte können sich jederzeit 
melden.
Der sechste Tagesordnungspunkt beinhaltete den positiven 
Kassenbericht von Kassier Klaus Klug, der sein Amt nach 
zwölf Jahren abgibt. Der Skiclub bedankt sich bei Kassenwart 
Klaus für seine tolle Arbeit und sein großes Engagement. Als 
seine Nachfolgerinnen hat er die letzten zwei Jahre Sonja Fra-
nica und Christina Gaida eingelernt. Die beiden wurden ein-
stimmig von der Versammlung gewählt. Des Weiteren wurde 
Mona Hornstein als Beisitzerin im Ausschuss bestimmt. Alle 
weiteren Posten wurden personell bestätigt. Der Kassenprüfer 
Wolfram Müssig empfahl zudem die Entlastung des Vorstands, 
welche einstimmig angenommen wurde.
Am Ende lobte Abteilungsleiter Alexander Grassel die Zusam-
menarbeit und den Einsatz aller Mitglieder. Nach der ausgefal-
lenen Saison ist die Vorfreude nun auf die anstehenden Aktivi-
täten im Skiclub umso größer.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2021 
des Ortsverbandes Kressbronn des BUND 
Das Leitungsteam des Ortsverbandes lädt alle Mitglieder, 
Freunde und Interessierte zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung herzlich ein. Sie findet am Montag, 25. Okt. 2021 in 
der Kressbronner Bücherei, Hemigkofener Straße statt. Beginn 
ist gegen 21 Uhr; zuvor findet da der ebenfalls öffentliche Vor-
trag von Prof. Andreas Schwab „Wie die Argen an den Boden-
see kam“ statt. Beginn des Vortrages ist 19 Uhr, Einlass 18.30 
Uhr. Es gelten die aktuellen Corona-Regeln. 
In der Jahreshauptversammlung wird sich das neue, 5-köpfige 
Leitungsteam des Ortsverbandes vorstellen und einen Rück-
blick auf die vergangenen Monate sowie einen spannenden 
Ausblick auf die kommende Zeit geben. Wenn wir von der jähr-
lichen Amphibienaktion absehen, dann war im letzten Jahr co-
ronabedingt eher Schreibtischarbeit angesagt. 
Das Leitungs-team will daher den Schwerpunkt der nächsten 
Monate mehr auf naturkundliche Aktivitäten im Freien und die 
Erarbeitung eines breit angelegten, umweltrelevanten Konzep-
tes für unsere Gemeinde legen. Wer sich für unsere Arbeit inte-
ressiert oder mitarbeiten will, der sei auch auf unsere homepage 
verwiesen: www.bund-kressbronn.de
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Aufstellung: Franka Flach, Laura Simmendinger (70. Anne 
Steinhauser), Lea Zimmermann, Theresa Fehringer (60. Linda 
Senger), Julia Gierer, Michelle Janda, Emely Stock, Lea Fischer, 
Naomi Schaugg, Anna Hartmann (82. Anna-Lisa Baumhauer), 
Sabrina Baumhauer (80. Lena Kaschube)
Der SVK übernahm standesgemäß von Anfang an die Kon-
trolle und erspielte sich auch früh erste Gelegenheiten. Bereits 
nach Neun Minuten taucht Laura Simmendinger vor dem Im-
menrieder Tor auf, Alyssa Redivo verhindert jedoch den frü-
hen Rückstand. Wenig später muss die Torfrau der Gäste nicht 
eingreifen als ein Distanzschuss von Lea Fische knapp am Tor 
vorbei rauscht. Die beste Chance der Anfangsviertelstunde hat 
Theresa Fehringer nach 12 Minuten. Nach mustergültiger Vor-
arbeit von Naomi Schaugg verfehlt sie das Tor jedoch. Nach 
stürmischer Anfangsphase lässt der SVK es zunächst etwas 
ruhiger angehen, hat das Spiel allerdings fest im Griff. In der 
29. Minute ist es wieder Laura Simmendinger, die nach schöner 
Kombination rechts in den Strafraum eindringt. Ihr Abschluss 
aufs kurze Eck rutscht der Torhüterin durch die Hände, eine 
glückliche, aber hochverdiente Führung. Drei Minuten später 
hat Emely Stock die Chance zu erhöhen, diesmal ist die Im-
menrieder Schlussfrau aber zur Stelle. Die Gäste können, ge-
gen die bisher fehlerfreie SVK-Defensive nichts bewirken, die 
Ausnahme bildet ein Freistoß in der 41. Minute, welcher knapp 
über das von Franka Flach gehütete Tor fliegt. Auch im zwei-
ten Durchgang ist der SVK spielbestimmend, verpasst es aber 
zunächst die Führung auszubauen. Nach etwas mehr als einer 
Stunde ist es dann aber so weit. Naomi Schaugg setzt über links 
Lea Zimmermann in Szene, die bedient Emely Stock im Straf-
raum, die sich nicht zweimal bitten lässt und mit links einnetzt. 
Durch das Tor kommt wieder mehr Fahrt ins Offensivspiel des 
Tabellenführers. Naomi Schaugg fehlen nur Zentimeter zum 
3:0 (64.). Die Gäste sind weiterhin fast ausschließlich mit ver-
teidigen beschäftigt und können auch aus einer defensiven Un-
achtsamkeit von Michelle Janda kein Kapital schlagen (67.). 
Kressbronn spielt stellenweise wie im Rausch und darf in der 
71. Minute erneut jubeln. Aus 20 Metern erzielt Emely Stock ein 
absolutes Traumtor und beseitigt jegliche Zweifel am Ausgang 
dieser Partie. Die Vorentscheidung tut der Kressbronner Spiel-
freude keinen Abbruch. Von halblinks im Strafraum schießt 
Naomi Schaugg die Latte (72.), Vier Minuten später trifft Linda 
Senger aus kürzester Entfernung ebenfalls den Querbalken. 
Die Gäste sind mit drei Gegentoren noch gut bedient. Der SVK 
schaltet in letzten Minuten etwas zurück und kassiert spät das 
erste Gegentor in dieser Spielzeit. Nach 88 Minuten erzielt Pia 
Kling den Anschlusstreffer, dieser ist jedoch nicht mehr als Er-
gebniskosmetik.
Die Damen bleiben weiterhin ungeschlagen und präsentierten 
sich trotz des Gegentors in hervorragender Form vor dem Aus-
wärtsspiel gegen den TSV Berg. Mit bereits 32 erzielten Toren 
stellt Berg die gefährlichste Offensive der Liga, mit 14 Gegen-
toren ist die Defensive jedoch nur Durchschnitt. Klar ist, auch 
gegen den Tabellenfünften sind drei Punkte das Ziel. Anstoß ist 
um 10:30 Uhr. Markus Furrer

Heimspiele im ASSBAU-Stadion

Freitag, 22.10.
16:30 Uhr, E-Junioren: SVK II – VfB Friedrichshafen III
18:00 Uhr, E-Junioren: SVK I  – SGM HENOBO I

Samstag, 23.10.
11:15 Uhr, D-Junioren: SVK II  – TSV Ratzenried II
13:30 Uhr, C-Juniorinnen: SVK – SV Maierhöfen-Grünenbach
16:00 Uhr, A-Juniorinnen: SVK – SGM Grünkraut/Eschach

schafft es trotz Überzahl nicht, die Kontrolle über das Spiel zu 
erlangen. In einer hitzigen Schlussphase können beide Mann-
schaften noch gute Angriffe herausspielen, ein Tor fällt jedoch 
nicht mehr.
Der SVK erzielt alle Punkte beim 1:3 Auswärtserfolg in Bai-
enfurt und klettert damit auf Platz 4. Obwohl die drei Punkte 
verdient an den Bodensee gehen, darf der SVK sich vorwerfen 
in Halbzeit eins nur drei Tore erzielt zu haben, sowie in Halbzeit 
zwei trotz langer Überzahl wenig Spielkontrolle gehabt zu ha-
ben. Die SG Baienfurt hingegen kassiert die vierte Niederlage 
in Folge und rutscht auf Rang 8 ab. Am 24.10. empfängt der SV 
Kressbronn im heimischen Assbau Stadion die TSG Ailingen. 
Diese liegt aktuell zwar nur auf Platz 14, konnte aber gegen 
Heimenkirch einen 2:2 Achtungserfolg erzielen. Anstoß ist um 
15 Uhr. Markus Furrer

Wieder kein Sieg für SVK II
Nach der deutlichen Niederlage gegen Brochenzell sollte gegen 
die SG Baienfurt die Negativspirale beendet werden. Nach star-
kem Saisonstart holte man nur zwei Punkte aus den letzten vier 
Spielen und rutschte von der Tabellenspitze auf Platz fünf ab.
Aufstellung: Sven Stahl, Timo Lüneburger, Michelangelo Rau-
seo (58. Luca Martin), Maximilian Martin, Bilal Altiparmak (63. 
Laurent Decker), Marius Pfau, Lukas Müller, Samuel Tschurt-
schentaler, Christian Hillebrand (79. Janis Römermann), Felix 
Trautwein (63. Thomas Lang), Jonas Frick
In der Anfangsphase gelang beiden Mannschaften recht wenig, 
erst nach 20 Minuten sorgte ein individueller Fehler in der SVK-
Abwehr für den ersten Aufreger. Einen Fehlpass in die Füße des 
gegnerischen Stürmers bügelt Kapitän Maximilian Martin mit 
einer beherzten Grätsche gerade noch aus. Im Gegenzug hatte 
auch der SVK eine Gelegenheit. Eine Flanke von Bilal Altipar-
mak köpft Felix Trautwein aber recht deutlich neben das Tor. 
Im weiteren Spielverlauf sind Torchancen weiter Mangelware, 
bis auf einen schlecht ausgespielten Kressbronner Konter gibt 
es kaum Strafraumszenen. Nach dem Seitenwechsel erspielen 
sich beide Teams vermehrt Halbchancen. Baienfurt hat nach 
einem Freistoß eine Kopfballchance (55), verfehlt das Ziel aber 
genauso wie Marius Pfau auf der Gegenseite (65). Besonders 
der SVK zeigt ordentliche Ansätze, richtige Torgefahr entsteht 
aber trotzdem nur selten, es fehlt besonders im Abschluss die 
Präzision. In der 88. Minute dann die riesige Chance für den 
SVK. Ein weiter Abstoß von Sven Stahl segelt bis zum Straf-
raum, springt über den Torwart zu Bilal Altiparmak, der will 
im Strafraum den mitgelaufenen Thomas Lang in Szene setzen, 
der es aber nicht schafft den Ball im Tor unterzubringen.  Kurz 
darauf haben die Gastgeber nochmal einen Abschluss, so rich-
tig gefährlich ist der aber auch nicht.
Die Zweite spielt damit wieder nur unentschieden und ist damit 
seit fünf Spielen sieglos. Gegen alles andere als berauschende 
Baienfurter kam man nicht über ein 0:0 hinaus und befindet 
sich weiter in der Ergebniskrise. Am 31.10. trifft man auswärts 
um 12:45 Uhr auf den Tabellensechzehnten aus Achberg. Bis 
auf einen Sieg konnte Achberg II noch keine Punkte einfahren 
und könnte der Aufbaugegner sein, den es braucht, um der Ne-
gativserie ein Ende zu setzen. Markus Furrer

SVK Damen bleiben weiter auf Kurs
Nach dem deutlichen Sieg gegen Horgenzell standen die Damen 
weiter auf Platz 1 und empfingen am Sonntag zuhause den SV 
Immenried II. Der Tabellenfünfte kam mit Zwei Niederlagen in 
Folge ins Assbau Stadion, die Rollen waren somit klar verteilt. 
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„Frauen helfen Frauen“ – Notruf 
Hilfe und Beratung für Frauen und Mädchen bei Misshand-
lung und Vergewaltigung: Mo, Di, Do von 9:00 – 12:00 Uhr, 
Fr von 15:00 – 17:00 Uhr; Telefon 0 75 41 / 2 18 00
Trennung und Scheidung: Montags von 19:30 – 21:00 Uhr 
Friedrichshafen-Fischbach, Telefon 0 75 41 / 2 18 00
Hospizgruppe Kressbronn 
Einsatzleitung Telefon 01 52 06 34 36 85
Betreuungsgruppe für Demenzkranke  
in Kressbronn und Umgebung
Dienstags von 14.00 – 17.00 Uhr. Interessierte können sich 
gerne an folgenden Ansprechpartner wenden: Susanne Eier-
mann, Lebensräume für Jung und Alt, Kapellenhof 
Telefon: 07543-5600
Rheuma-Liga
Trockengymnastikgruppen in der Festhalle Kressbronn 
Montags von 16:45 – 17:30 Uhr und von 17:30 – 18:15 Uhr.
Warmwassergymnastik in der  
Schwimmhalle der Parkschule Donnerstag ab 16:00 Uhr 
Info-Telefon 0 75 41 / 39 84 03 (AB) jeden 1. und 3. Montag  
im Monat von 15:00 – 17:00 Uhr im Franziskuszentrum  
Friedrichshafen Raum 33
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Selbsthilfegruppe, mittwochs 19:30 Uhr  
im Evangelischen Gemeindehaus Ottenbergweg  
Daniel Maier, Telefon 07543/54532
Anlaufstelle für Frauen 
Beratung und Unterstützung bei körperlicher, seelischer  
oder sexueller Gewalt und in Lebenskrisen.  
Mo., Di. und Do. von 9:00 – 12:00 Uhr  
Mi von 17:00 – 19:00 Uhr, Fr. von 12:00 – 14:00 Uhr  
Scheffelstraße 54 in Friedrichs hafen, Telefon 0 75 41 / 2 18 00
Sozialverband VdK-Ortsverband Kressbronn 
Alle die sich im Dschungel des sozialen Rechts nicht mehr 
zurechtfinden sind bei uns gut aufgehoben. Hartz IV Grund-
sicherung und Armut. Unfallopfer, Chronisch Kranke, Pflege - 
bedürftige, Rentner. Wir stehen Ihnen mit Rat, Tat und 
Krankenbesuchen zur Seite, hier wird die Geselligkeit und 
das Miteinander gepflegt. 1.Vorst. Liane Herrling,  
Telefon 0 75 43 / 49 98 80, VdK Rechtsberatung, Sekretariat 
Friedrichshafen, Telefon 0 75 41 / 37 69 60 von 9-12 Uhr.
AWO Frauen- und Kinderschutzhaus 
„Beschützendes Haus Bodenseekreis“ 
Zuflucht für von Gewalt betroffene Frauen 
Telefon 0 75 41 / 48 93 626, Fax 0 75 41 / 48 93 627,  
Mail: inof@awo-bodenseekreis.de
SKM – Bodenseekreis e.V. – Betreuungsverein  
Rechtliche Betreuungen und individuelle Informationen  
zu allen Fragen der persönlichen und rechtlichen Vorsorge 
sowie zur Patientenverfügung.  
Geschäftsstelle: Andreas-Strobel-Staße 6, 88677 Markdorf- 
Ittendorf, Tel. 07544 / 9679960, Fax 07544 964630 
rentschler@skm-bodensee.de, www.skm-bodensee.de
Morgenrot – Beratungsstelle gegen sexuellen Missbrauch 
Katharinenstraße 16, 88045 Friedrichshafen 
Telefon 0 75 41 / 37 76 40, Fax 0 75 41 / 377 64 01 oder  
Schlachthausstraße 5, 88662 Überlingen, 0 75 51 / 94 44 746 
info@beratungsstelle-morgenrot.de 
www.beratungsstelle-morgenrot.de

Sonntag, 24.10.
11:00 Uhr, B-Junioren: SVK  – SV Oberzell
15:00 Uhr, Herren: SVK I – TSG Ailingen I

Mittwoch, 27.10. (vorverlegt)
17:30 Uhr, D-Junioren: SVK I  – SV Oberzell I
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Eichert. Ein 3G-Nachweis 
ist erforderlich!

Soziale Einrichtungen

Sozialstation St. Martin 
Kranken- und Altenpflege – Nachbarschaftshilfe –  
Familienpflege. Sprechzeiten: Mo. – Do. 8.00 – 16.00 Uhr,  
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung.  
Täglich rund um die Uhr erreichbar, Telefon 0 75 43 / 12 70
Konzett – Pflegedienst  
Häusliche Kranken- und Altenpflege, Medizinische Nach- 
sorge, Hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuungsdienste,  
Familienpflege. Schillerstraße 14, 88069 Tettnang 
Telefon 0 75 42 / 95 20 74 oder Mobil 01 71 / 75 08 125
AmbuCare – Pflegestützpunkt 
Ambulante Pflege, Betreutes Wohnen, Tagespflege 
Ursula Kottsiepe, Telefon 0 75 41 / 386 48 33 
Mariabrunnerstraße 71, 88097 Eriskirch
Ambulante Dienste für Menschen mit Behinderung 
St.Gallus-Hilfe gGmbH, Karlstraße 28, 88069 Tettnang 
Kontakt: Telefon 0 75 42 / 95 10 44, adtt@st.gallus-hilfe.de 
Wir unterstützen auch in Kressbronn und Langenargen.
Ambulante Hilfen für Menschen mit Behinderung 
Diakonie Pfingstweid e. V., Hegenenstraße 2, 88069 Tettnang 
Kontakt: 0 75 42 / 97 04 08, ambulantehilfen@pfingstweid.de
Hilfe im Alter – Anlaufstelle für Senioren und Angehörige 
Die offene Sprechstunde findet immer donnerstags von  
10:00 – 12:00 Uhr in der Wohnanlage „Kapellenhof“ 
Friedhofweg 1 in Kressbronn statt. Einfach ohne  
Voranmeldung vorbeikommen. Telefon 0 75 43 / 95 29 326
Alten- und Pflegeheim Haus St. Konrad 
Kurzzeitpflege und Dauerpflege, Telefon 0 75 43 / 96 03 - 100
Nachbarschaftshilfe Kressbronn 
Einsatzleitung Monika Baumann.  
Sprechstunde donnerstags von 10:00 – 12:00 Uhr in der  
Wohnanlage „Kapellenhof“, Friedhofweg 1 in Kressbronn.  
Telefonisch täglich zu erreichen unter 0 75 43 / 96 42 67
Kinder- und Jugendtelefon 
Anonyme Gesprächsmöglichkeit für Kinder und Jugendliche 
des Deutschen Kinderschutzbundes Friedrichshafen, 
Telefon 08 00 / 1 11 03 33, Montag – Freitag 15:00 – 19:00 Uhr 
(außer während den Sommerferien). Der Anruf ist kostenfrei.
Elternstresstelefon 
Telefon 08 00 / 1 11 03 33, Montag und Donnerstag von  
9 – 11 Uhr (außer während den Sommerferien).  
Der Anruf ist kostenfrei.
Psychologische Beratungsstelle  
für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Katharinenstraße 16 (Haus der kirchlichen Dienste)  
88045 Friedrichshafen, Telefon 0 75 41 / 30 00 40

Anzeige Nr 276817

Blumen Schupp

Oberhofer Str. 1, 88069 Tettnang 
Telefon 0 75 42/50 90 97
www.autohaus-felder.de

Oberhofer Str. 1
88069 Tettnang 
Tel. 0 75 42/50 90 90
www.autohaus-felder.de

Renault Service: 
Kompetenz & Qualität 
zum günstigen Preis

Autohaus

Ihr zuverlässiger PartnerOberhofer Str. 1
88069 Tettnang 
Tel. 0 75 42/50 90 90
www.autohaus-felder.de

Renault Service: 
Kompetenz & Qualität 
zum günstigen Preis

Autohaus

Ihr zuverlässiger Partner

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Telefon 0 75 42 / 76 64 
Oberhofer Straße 7 

88069 Tettnang
www.hagenmaier-kuechen.de 

Wir freuen uns auf Deine
schriftliche Bewerbung.

Angebot gültig vom 20.10. bis 26.10.2021

Tafelspitz,  
fein marmoriert 
für eine hervorragende Suppe 1 kg  14,90 €
Kassler Hals,  
mild gepökelt,  
goldgelb geraucht 1 kg  8,99 €
3 Paar Saiten 3 Paar  3,99 €
Wurstaufschnitt 100 g  1,49 €

Lyoner
200 g Portionswurst 
 

1 Stück   3,00 €

Putenschnitzel  
mit Brötchen 

Technik 
für Ihr Zuhause

Sanitär ·  Bäder ·  Heizung ·  Wärmepumpen
Kundendienst ·  Öl-  und Gas-Heizungsanlagen

Timo Witzigmann
Dorfstraße 60/1

88079 Kressbronn
www.tw-haustechnik.de

Telefon 0 75 43 500 532
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WIR SUCHEN(m|w|d) BAULEITER KRESSBRONN
GMS ARCHITEKTEN| d.kathan@gms-fn.de
88079 Kressbronn |Betznauer Straße 23|07543 60522 0

Die Praxis ist geschlossen: 
Vom 25.05.2021 bis zum 28.05.2021

Vertretung: 
Dr. Lang (6555), Dr. Körbl (9654808), 

Um Terminvereinbarung wird gebeten! 

 

 

Die Erinnerung ist ein Fenster,  
durch das ich Dich sehen kann,  
wann immer ich will...

Nach kurzer schwerer Krankheit müssen wir  
Abschied nehmen von unserem lieben

Siegfried Bisinger
* 13.03.1941   † 16.10.2021

In Liebe und Dankbarkeit
Familie Bisinger
mit allen Verwandten

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung finden in aller Stille  
im engsten Familienkreis statt.

 
 

 
 
Die Gemeinde Kressbronn a. B. sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt  

 
• Betreuungskraft für die Nonnenbachschule 

(m/w/d) mit 10 Std./Woche 

• Betreuungskraft für das BZ Parkschule 
(m/w/d) mit 10 Std./Woche  

• Pädagogische Fachkraft (m/w/d) 
für den Parkkindergarten als Vertretungskraft 
auf 450-Euro-Basis bis max. 35 %  

• Pädagogische Fachkraft (m/w/d) 
für den Nonnenbachkindergarten als Vertre-
tungskraft auf 450-Euro-Basis (alt. 15 %) 

• Mehrere Ausbildungsstellen (m/w/d) 
• Bundesfreiwilligendienst (m/w/d) 

 
Die ausführlichen Stellenausschrei-
bungen finden Sie auf unserer Inter-
netseite unter www.kressbronn.de.                                                                                       
 

Sie möchten verkaufen? Rufen Sie uns an!
WOHNUNGEN+HÄUSER+BAUGRUNDSTÜCKE

+ Kostenfreie Immobilienwertermittlung und Beratung
+ RUNDUMSERVICE von A-Z (Erstgespräch bis zur Übergabe)
Immobilien Christian Mutzel, Riedweg 17/1, 88079 Kressbronn
Tel. 0 75 43 / 9 60 06 50, 01 71-8 21 62 28 www.immobilien-mutzel.de

trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstraße 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de
Telefonische Terminvereinbarung  
auch für Ausstellungen möglich!

Achtung – lange Lieferzeiten 
bei Sonnenschutz

Jetzt bestellen und  
die aktuellen Preise sichern

Innovation und Tradition machen uns besonders. Wir sind die diakonische  
Einrichtung der Behindertenhilfe im Bodenseekreis und suchen eine/n

MITARBEITER (M/W/D)  
FÜR DIE HAUSREINIGUNG
mit einem Beschäftigungsumfang von  
50 % (vorerst befristet auf 2 Jahre) 
zum 1.11. und zum 1.12.2021

Die ausführliche Stellenbeschreibung mit  
Kontaktdaten Ihres Ansprechpartners  
finden Sie auf www.pfingstweid.de/ 
jobs-ausbildung/offene-stellen

Diakonie Pfingstweid e. V.  
Hegenenstr. 2 · 88069 Tettnang  
bewerbung@pfingstweid.de



  

                                                    Hans Brauchle 
                                    

                                                               * 1. Juli 1945    † 18. September 2021 

          Herzlichen Dank 
 

Kressbronn, im Oktober 2021                                                  Moni Brauchle mit Familie  

für die aufrichtige Anteilnahme, die uns in den letzten Wochen entgegengebracht wurde. 

Vielen Dank unseren lieben Freunden, Nachbarn, Bekannten und Verwandten, die uns 
in unserer Trauer beigestanden sind. Es war für uns außerordentlich tröstlich zu erfahren, 
wie viele Menschen meinem Mann, Vater und Opa Wertschätzung entgegengebracht haben. 

 

- Herrn Pfarrer Noppenberger für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier und dem 
 Organisten Markus Bentele mit Chor für die musikalische Umrahmung 
 

- Bürgermeister Daniel Enzensperger für die berührenden Worte im Namen der 
Gemeinde und des Turnvereins Kressbronn sowie der Fahnenabordnung des 
Turnvereins mit Robert Marzini und Roland Duelli 
 

- Herrn Weber für den ehrenden Nachruf im Namen der Glaser-Innung 
 

- Dr. Wiedersheim für die langjährige medizinische Betreuung, dem Team der Tagesklinik 
 um Frau Dr. Euchenhofer sowie dem Palliativteam des Klinikum Friedrichshafens 
 

- Familie Binzler für die liebevolle Unterstützung in allen Fragen 
 

- für jede Art der Anteilnahme sowie für alle Messe-, Kranz- und Blumenspenden 
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                                                                       Fiegle
                                                                                   Gärtnerei und Blumenhaus

                                                                                   Seestraße 17

                                                88079 Kressbronn

                                             Tel.07543 / 7333

                                                        www.blumen-fiegle.de

Wir laden ein zu unserer

Allerheiligenausstellung

Ab heute präsentieren wir Ihnen wieder 

unsere individuellen, handgefertigten 

Gestecke, Kränze sowie Calluna, 

Herbstzauber und Co.

Auf Ihren Besuch freut sich

Ambulante Pflege   •   Tagespflege

88069 Tettnang, Kirchstraße 18 
Telefon 0 75 42/95 20 74 oder Mobil 0171-750 8125 

christine.konzett@konzett.org

Wir helfen  

Ihnen gerne

KLEINBAGGER & LADER
 Verkauf und Vermietung

Ideal für Garten  
und Hof

Dorfstrasse 71
88079 Kressbronn
Tel. 0152-24323979
auto-breitbach@t-online.de

MUT, HILFE,
HOFFNUNG
Helfen Sie krebskranken Kindern
und deren Familien mit Ihrer Spende!

Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63
VR Bank Tübingen eG IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11
www.krebskranke-kinder-tuebingen.de

Ihr Testament  
ermöglicht Großes
für die Kleinen. Helfen Sie  Kindern 
chancengerecht  aufzuwachsen. Das 
Deutsche  Kinderhilfswerk setzt sich   
seit über 45 Jahren dafür ein.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold | 030 30 86 93-12 
feingold@dkhw.de  
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen

Spendenkonto: 
DE47 3708 0040 0240 0030 00
Commerzbank Köln
Sti chwort: Hochwasser  
Deutschland

Die Familien in den 
Flutgebieten benöti gen 
dringend Unterstützung. 
Spenden Sie jetzt!

©
 H

el
p

www.help-ev.de

Hochwasser-Hilfe 
Deutschland
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K R E U Z W O R T R Ä T S E L

Lösung:
„Kressbronner 
Medailleurin“

Die Auflösung  
des Rätsels in der  
letzten Ausgabe war

„HERBST“
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10

Haushaltshilfe  
gesucht

1 – 2 x wöchentlich
gute Bezahlung

Tel 07543 547556

Ihr Fachmann für:
Beratung • Verkauf • Montage
Telefon 07543-6558
www.brugger-kressbronn.de

Plissee
Rollo

Jalousette 
Flächenvorhang

Vertikalanlage

Herbsturlaub
Die Allgemeinarztpraxis Kai-Uwe Galle

ist von Montag, 01. November 2021  
bis Freitag, 05. November 2021 

geschlossen.

Vertretung:
Frau Dr. Körbl, Telefon 07543-9654808 

Herr Dr. Lang, Telefon 07543-6555

Am Wochenende bei schönem Wetter  
sind wir weiterhin für Sie da!

PPaattrriicckk`̀ss

KKIIOOSSKK

aa mm  LL aa nn dd ee ss tt ee gg

Wir, das gesamte Team von „Patrick’s Kiosk  
am Landesteg“ bedanken uns recht herzlich  
bei allen Kunden am Kiosk  und Passagieren  
der Weißen Flotte für unsere erste erfolgreiche Saison 2021 hier in Kressbronn.

Gerne sind wir auch außerhalb der Saison für alle da, die am Wochenende  
bei schönem Wetter heiße Getränke, Glühwein, Waffeln und weitere  
winterlichen Leckereien hier am Bodensee genießen möchten.

Wir freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen am Landesteg Kressbronn

Patrick’s Kiosk am Landesteg  ∙  Seestraße 56/1  ∙  88079 Kressbronn  ∙  Telefon 0151-40444292

Redaktionsschluss für Texte und Anzeigen ist jeden Dienstag um 12:00 Uhr!

Jede Anzeige
ein Volltreffer
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7
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9

2

3

10
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AUTOHAUS BIGGEL

DAS
FAMILIEN
AUTOHAUS

Autohaus Biggel
Ludwig Biggel e.K.
Inhaber Thomas Biggel
Volkswagen Service Partner
Volkswagen Economy Service

Hauptstraße 42
88079 Kressbronn
07543 / 96 11-0
info@autohaus-biggel.de
www.autohaus-biggel.de



Grabmale und Bau
Baienfurt  0751-46 566

Weingarten  0172-834 08 94
Kressbronn  0 75 43-50 400
www.grabmale-wachter.de

Grabmale Wachter
D i e  K u n s t  d e s  S t e i n s

BATTERIESPEICHER

E-AUTO

EIGENSTROM

EXTERNE KLIMAGERÄTE

FUNKSTECKDOSEN

HEIZSTAB

ÖFFENTLICHES NETZ

PUFFER

WARMWASSER & HEIZUNG

ZUSÄTZLICHE WÄRMEQUELLE

WÄRMEPUMPE

ANLAGENÜBERWACHUNG

Wir freuen uns über Ihren Besuch!
Anmeldung erwünscht.

WÄRME WELLNESSWASSER

G Ö S E R

Göser Heizungsbau GmbH
Hattnauer Strasse 6 · 88142 Wasserburg
Tel.: 08382.89720 · Mail: info@goeser-wasserburg.de

Save the date – 21.10.21 von 17.00-19.00

Heizen mit erneuerbaren Energien

Beratung und Vorführung!

Ihr Immobilien-Partner 
am Bodensee

Hemigkofener Str. 14 · 88079 Kressbronn

Tel. 0 75 43 / 93 86 93 · Fax 93 87 26
www.lindinger-immobilien.de

Bewerben Sie sich bei uns

RUNDUM TEAM

RUNDUM ZWISLER

für 4-Achs-Kipper

Wir bieten Ihnen:
- Attraktive Vergütung

- Vielseitigen, sicheren und unbefristeten Arbeitsplatz in einem  
  familiengeführten Unternehmen 
- Kurze Entscheidungswege und viel Raum für Eigeninitiative  
  sowie langfristige Perspektiven

- Modernste Technik

- Jobrad, Mitarbeiter-Events für die ganze Familie ...

Wurde Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung: 
www.zwisler-tettnang.de/karriere oder: 
n.hirscher@zwisler-tettnang.de

LKW-Fahrer (CE) (M/W/D)

130 mm

GN Meckenbeuren??????


